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LIVILSCHUTZ IN DER GEMEINDE

Zivilschutz der Stadt Fravenfeld

Liegepléitze und
Zuweisungsplanung

svf. Wihrend zweier Wochen im September
haben Zivilschutzpflichtige der Stadt Frauen-
feld neve Liegepliitze errichtet. Unter der Lei-
tung des Kaders der SRO haben die auf zwei
Ubungen aufgeteilten  Mehrzweckpioniere
grossen Einsatz gezeigt. «Die Ubung Liegen-
bau war ein voller Erfolg», stellie Orischef
Franz Staubli am Schluss fest.

Wiahrend zweier Wochen haben 40
Ubungsteilnehmer mehrere 6ffentliche
Schutzrdume sowie Schutzrdume in of-
fentlichen Gebduden ausgeriistet und zum
Teil eingerichtet. Zudem erfolgt nun die

Zuweisungsplanung vollstandig tiber EDV,

was fiir die Zivilschutzverantwortlichen
eine wesentliche Erleichterung bedeutet.

Thomas  Hungerbiihler,  zukiinftiger
Dienstchef des Bevilkerungsschutzes und
verantwortlich fiir die Zuweisungspla-
nung, formulierte am Anfang der zweiten
Woche die Zielvorgabe: «Es geht darum,
jedem Haus der Stadt Frauenfeld einen be-
lifteten Schutzraum zuzuweisen. Im Mo-
ment miissen wir 20559 Einwohner un-
terbringen.» Nun ist die Zivilschutzorgani-
sation in der Lage, jeder Frau, jedem
Mann und jedem Kind einen Schutzraum
zuzuweisen. Die Zuweisung erfolgt inner-
halb dreier Stunden tiber EDV. Dabei ist
der Datenschutz gewdhrleistet. Das Sy-
stem erfasst nur Adressen, nicht Persona-
lien. Selbstverstindlich ist gewéhrleistet,
dass im Krisenfall keine Familien ausein-
andergerissen werden.
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Fiir manche war der Liegestellenbau eine
N Abwechslung zum beruflichen Alltag.

INGENIE

AUCH

WIR SCHUTZEN

URBAUWERKE

lhre Spezialisten
fur Bricken, Parkings
und Unterterrain-
Bauwerke.

Aeschlimann AG
Asphaltunternehmung

Aarau, Bern, Burgdorf,
Delémont, Lausanne, Olten,

Sissach,Wikon, Zofingen,
Zirich

eschlimann

ZIVILSCHUTZ 10/93 55



	Liegeplätze und Zuweisungsplanung

